
In diesem Heft Wie immer zum Frühjahrsbeginn gibt es in der Immobilien & Finanzierung einen Bauspar-
schwerpunkt. Zunächst werfen Nadine Schmidt und Thomas Hein in einem Interview einen 
Blick auf die Lage bei Baufinanzierungen. Bemerkenswert ist das Kundendurchschnittsalter 
von 46 Jahren bei Neufinanzierungen der ING-Diba. Tilmann Hesselbarth spricht über die LBS 
Südwest-Fusion im derzeitigen Marktumfeld. Er übt bei dieser Gelegenheit darüber hinaus 
auch Kritik an der EZB-Niedrigzinspolitik und internationalen Aufsichtsbehörden. Reinhard 
Klein geht der Frage nach, warum die Eigentumsquote trotz finanziell klar belegbarer Vorteile 
immer noch vergleichsweise niedrig ist. Hier sei die Politik gefragt, die hohen Nebenkosten 
beim Kauf zu reduzieren. Ein Plädoyer für Wohneigentum zur Sicherheit im Alter hält Bernd 
Hertweck. Allerdings sei hier die langfristige Perspektive entscheidend. Dr. Rüdiger Kamp for-
dert nach Jahren der Zurückhaltung eine deutliche Anhebung von Einkommensgrenzen und 
Fördersätzen bei der Wohnungsbauprämie, um dem Produkt Bausparen einen neuen Schub zu 
geben. Einen tieferen Blick auf die Entwicklung des sogenannten Wohn-Riesterns wirft Bern-
hard Syben. Um die Beratung zu dem Produkt zu verbessern, habe man spezielle Trainingsein-
heiten  entwickelt. Thilo Wiegand verweist auf die wachsende Bedeutung von Finanzierungs-
plattformen im Internet. So hätten Kreditinstitute ihren eigenen Vertrieben mittlerweile sogar 
den Zugang zu den  Onlinevermittlern gewährt. Kritik an dem BGH-Urteil zu den zulässigen 
Kündigungen von Bausparverträgen übt Dr. Alexander Suyter aus juristischer Sicht. Besonders 
die zur Urteilsbegründung herangezogene Kreation des Begriffs „Zweckdarlehen“ sei schwer zu 
rechtfertigen. Torben Tietz und Marc Bünger widmen sich der Frage, wie man aus Vertriebs-
sicht das Produkt „Bausparvertrag“ trotz veränderter Einstellungen und Gewohnheiten besser 
an die Kunden bringen kann. Schließlich widmet sich Tino Beuthan dem Masterplan Bauen 4.0.
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